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VERDIENTER SIEG: SSV NATURNS 
VS. AFC TERLAN

INTERVISTA CON MARCO BERTUOLO
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Verdienter Sieg: SSV Naturns vs. AFC Terlan

Die erste Halbzeit in Naturns gehörte den Hausherren, während 
die zweiten 45 Minuten die Gäste spielbestimmend waren. Schon 
in der 6. Minute der Führungstreffer für Naturns, die Hausherren 
überraschten Terlan mit einem Konter über Pichler, dieser zog 
über die rechte Seite davon, entledigte sich gleich zwei Terlaner 
Verteidiger und ließ Malfatti mit einem platzierten Schuss von 
der Strafraumgrenze keine Abwehrmöglichkeit. In der 11. Minute 
wieder ein Konter der Hausherren, diesmal über Mair, dessen 
Schuss aufs kurze Eck konnte Malfatti aber zur Ecke ablenken. 
Auf der Gegenseite traf Armin Mayr mit einem seiner gefürch-
teten Freistöße nur die Querlatte (15.), den zurückspringenden 
Ball hämmerte Julian Vasselai von der Strafraumgrenze übers 
Tor. Ebenfalls übers Tor ging ein Albenberger – Schuss in der 23. 
Minute. Eine Minute später hatte Lukas Malfatti einen Aussetzer, 
er warf einen Ball direkt zum Gegner, den Abschluss von Pichler 
konnte er aber dann neutralisieren. Danach zweimal Mair, zuerst 
ging sein Weitschuss übers Tor (33.), danach scheiterte er mit 
einem Lupfer an Lukas Malfatti (38.). Kurz vor der Pause ging 
dann noch ein Vasselai – Schuss aus 20 Metern übers Tor (40.).
Nach der Pause wurde das Spiel zunehmend ruppiger, leider 
verabsäumte es der Schiedsrichter im richtigen Moment kon-
sequenter einzugreifen, nach einigen ungeahndeten Fouls auf 
beiden Seiten, dann ein Foulspiel von Davide Ioris, mit welchem 
er Dimitrov so unglücklich traf, dass dieser, nach einer längeren 
Unterbrechung mit dem Krankenwagen abtransportiert werden 
musste. Terlan kam mit dieser Unterbrechung besser zurecht, 
in der 56. Minute traf Armin Unterholzner nach einem Eckball 
nur die Querlatte. In der 64. Minute bediente Thomas Albenber-
ger Lukas Palese, dieser fackelte nicht lange und war mit einem 
satten Schuss ins Eck erfolgreich. Terlan setzte nach, in der 68. 
Minute ein Konter über Albenberger zu Palese, dessen Quer-
pass vors Tor konnte ein Verteidiger, vor dem einschussbereiten 
Julian Vasselai, gerade noch klären. In der 71. Minute wieder 
ein Lochpass von Thomas Albenberger, dieses Mal für Florian 
Ausserer, welcher aber im Eins gegen Eins Duell mit Kaufmann 
nur zweiter Sieger blieb. In der 74. Minute versuchte es der auf-
gerückte Moritz Duregger mit einem Kopfball im Anschluss an 
einen Mayr – Eckball, Kaufmann konnte den Ball nur kurz ab-
wehren und Duregger staubte zum 2 – 1 ab. Jetzt warfen die 
Hausherren alles nach vorne, aber mehr als ein Freistoß vom 
eingewechselten Platzgummer, welcher unter der Terlaner Mau-
er durchging, aber dann am Pfosten vorbei (79.), ein Flankenlauf 
von Gufler, welcher aber dann in Lukas Malfatti seinen Meister 
fand (90.) und ein Schuss von Pichler, welchen Malfatti sicher 
entschärfte (90.+2), ergab sich nicht erwähnenswertes und so 
ging Terlan als Sieger vom Platz und hat den Tabellenführer ge-
schlagen.

Niederlage: AFC Terlan vs. ASV Partschins

Terlan bot im Heimspiel gegen Partschins eine bärenstarke 
Leistung und holte schlussendlich verdient die drei Punkte. In 
der ersten Halbzeit neutralisierten sich die Mannschaften Groß-

teils, einen ersten Warnschuss gab Thomas Albenberger in der 
6. Minute ab, der Ball ging übers Tor. Auf der Gegenseite war 
es Tschöll, welcher Lukas Malfatti im Terlaner Tor beschäftige, 
seinen Schuss aufs kurze Eck konnte Terlans Keeper zur Ecke 
ablenken (15.). In der 20. Minute die beste Torgelegenheit der 
ersten Halbzeit und dies hatte für die Gäste Rungg, er wurde von 
Schnitzer perfekt mit einem Lochpass bedient, im Eins gegen 
Eins Duell, aus kurzer Distanz, blieb aber Lukas Malfatti Sieger. 
Ab der 33. Minute blieben die Hausherren nur mehr zu Zehnt, 
Matthias Matha´ musste vorzeitig unter die Dusche, zweimal et-
was zu ungestüm in den Zweikampf gegangen bedeutete, sehr 
kleinliche Regelauslegung, Gelb/Rot.
Die zweite Halbzeit sollte ein Sturmlauf der Gäste werden, aber 
Terlan verteidigte diszipliniert vor dem eigenen Strafraum, ließ 
kaum etwas zu und setzte immer wieder gefährliche Nadelstiche 
bei Konterangriffen. In der 55. Minute durchquerte ein gefährli-
cher Mayr-Freistoß den gesamten Strafraum, vorbei an Freund 
und Feind ins Toraus. Die Gästen wurden immer ungeduldiger 
und so versuchte es Rung zweimal mit einem Weitschuss, beide 
Male ging der Ball aber weit übers Terlaner Tor (50.,56.). Auch 
ein Aiello – Schuss von der Strafraumgrenze bereitete Lukas 
Malfatti keine Probleme 62.). Machtlos wäre er aber beim Ab-
schluss vom durchgebrochenen Tshöll gewesen, großes Glück 
für Terlan, der Gästestürmer schob den Ball am herauseilenden 
Keeper, aber auch, knapp, am Tor vorbei (70.). Wie im Fußball öf-
ters, wer die Tore nicht schieß bekommt sie, so auch heute, der 
mittlerweile ins Zentrum beorderte Thomas Albenberger, setzte 
sich gleich gegen drei Gegenspieler durch, hatte das notwendige 
Ballglück in den Kontrasten und schoss anschließend sicher zum 
1 – 0 ein(71.). Jetzt schien die Gäste geschockt und noch ehe 
sie sich erholen konnten setzte Terlan nach, im Anschluss an ei-
nen Mayr-Eckball, staubte der eingewechselte Davide Ioris zum 2 
– 0 ab (76.). Die Gästen gabe aber nie auf und versuchten wieter 
nach vorne zu spielen, kamen aber zu keinen konkreten Torchan-
cen, im Gegenteil die Hausherren waren konkreter, in der 83. 
Minute konnte Nischler einen abgefälschten Schuss von Thomas 
Albenberger mit einem Reflex zur Ecke ablenken. In der letzten 
Minute der Nachspielzeit setzte sich dann der aufgerückte Lukas 
Palese auf der linke Seite energisch gegen seinen Gegenspieler 
durch und schoss zum 3 – 0 Endstand ein. Unsere Mannschaft 
verdient sich für die kämpferische und taktische Leistung ein 
großes Lob.
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Begegnungen dieser 
Woche
7. März 2020 

B-Jugend - 15:00 - SPG.Etschtal vs ASC Schlanders 

8. März 2020 

Landesliga - 15:00 - AFC Terlan vs SSV Bruneck 

 

Der heutige Gegner
Erst Partschins, dann Naturns, jetzt Bruneck, ehe Stegen folgt. Ein Hochkaräter und Tabellenfüh-
rer folgt dem Nächsten. Doch je größer der Gegner, desto besser oft unsere Leistung. Die wird es 
gegen die eiskalte Elf von Robert Fuschini auch brauchen. Die Pustrer sind wie immer ganz vorne 
anzutreffen und wollen in die Oberliga, sind stark im Kollektiv wie individuell. Auf jeden Fall dürfen 
wir und auf ein potentielles Topspiel freuen!

MANNSCHAFT PKT G U V TG TE +/- S

1 SSV Bruneck 35 10 5 2 32 8 24 17

2 SSV Naturns 34 10 4 4 27 19 8 18

3 SSV Ahrntal 33 10 3 5 74 21 53 18

4 ASV Stegen 33 10 3 4 33 28 5 17

5 AFC Terlan 29 8 5 5 28 15 13 18

6 ASV Partschins 27 8 3 7 24 21 3 18

7 ASV Milland 27 7 6 5 19 10 9 18

8 ASV Latsch 26 6 8 4 19 15 4 18

9 SSV Weinstrasse Sued 25 7 4 7 26 62 -36 18

10 FC Schenna 25 7 4 6 36 31 5 17

11 ASV Natz 21 6 3 9 22 33 -11 18

12 SC Passeier 20 5 5 7 24 29 -5 17

13 ASV Albeins 19 4 7 7 21 25 4- 18

14 S.S.V. Voran Leifers 17 4 5 9 18 36 18- 18

15 ASV Freienfeld 12 2 6 10 14 33 19- 18

16 AFC Eppan 5 0 5 13 9 40 31- 18

www.afc-terlan.com
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Vom 22. bis 24. Februar fand in der Turnhalle von Terlan wieder 
das jährliche Faschingsturnier statt. So wie es kein Terlan ohne 
Umzug gibt, gibt es auch kein Terlan ohne unser Faschingstur-
nier!!! 
Wie jedes Jahr durfte der AFC Terlan viele Mannschaften begrü-
ßen, welche sich die heiß begehrte Faschingstrophäe 2020 mit 
nach Hause nehmen wollten.

Angepfiffen wurde am Samstag um 14:00 Uhr mit dem E-Ju-
gend das Turnier, wo unsere U8weiss und U8rot mitspielte.
Die U8weiss belegte den 2. Platz, musste sich im Finale dem FC 
Neugries geschlagen geben und die U8rot erkämpfte sich den 
3. Platz.

Bester Tormann wurde Lenny Tratter von der U8rot.
Am Sonntag ging es weiter mit dem Turnier der D-Jugendmann-
schaften wo unsere U10 und unsere U9 teilnahmen. Alle Jungs 
haben toll gekämpft und großen Einsatz gezeigt. 
Beide sind aber im Viertelfinale ausgeschieden. Das Finale ge-
wann Virtus Bozen gegen den Bozner FC mit 3:0.
Am Montag spielten dann noch die C-Jugendmannschaften u.a. 
unsere U11weiss, U11schwarz und U13. Alle sind leider spätes-
tens im Viertelfinale ausgeschieden. Sieger wurde am diesem 
letzten Turniertag der SV Ritten.
An diesem letzten Turniertag wurde Lisa Villgrattner Amadei von 
der U11rot als beste Torfrau prämiert.

Faschingsturnier

www.afc-terlan.com
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B Jugend 

0:3 ASV Tscherms Marling vs SPG.Etschtal

Glückliche Drei Punkte

Die Mannen um Kapitän Julian Wachtler nahmen sich viel vor, 
wurden aber von aggressiv agierenden Lananer überrumpelt. 
Wir vermochten über die gesamte Spieldauer nicht, ein Kombi-
nationsspiel aufzuziehen, Lana war im Zweikampf immer einen 
Schritt schneller und schaltete gekonnt blitzschnell um, über-
spielte stets unser Mittelfeld und setzte unsere Verteidigung arg 
unter Druck. Glücklicherweise war Lana im Abschluss entweder 
zu schwach oder Damiano Belettati war auf seinem Posten. 
Trotzdem gelang uns die Führung, nachdem ein von Lana zu 
kurz geratener Rückpass auf deren Torwart Raphael Dassi abfing 
und einnetzte. Die zweite Halbzeit war ein Spiegelbild der ers-
ten: Wir standen tief, vermochten uns kaum zu befreien, unsere 
Verteidigung war permanent am Verteidigen (Julian, Noah und 
Eli mussten immer wieder entscheidend eingreifen). Der (leider 
zugegeben) verdiente Ausgleich durch Lana in der 42. Minute, 
als Damiano in aller höchste Not rettete, der Ball landete etwas 
glücklich beim Gegner, der mit einem Heber den Ausgleich be-
sorgte. Lana hatte in der Folge gute Chancen zur Führung. Mit 
Felix Thurner im Sturm keimte aber etwas Hoffnung auf, der 
mit einem immensen Laufpensum das Aufbauspiel der Lananer 
störte. Den ersten Torschuss verzeichneten wir in der 58. Mi-
nute, als Simon Thurner sich gegen drei Verteidiger behaupten 
konnte, seinen Abschluss aber knapp neben das Tor setzte. In 
der 62. Minute tankte sich der unermüdliche Felix Thurner durch 
die gegnerische Verteidigung, konnte am Sechszehner nur mehr 
regelwidrig gestoppt werden, und Domme Vattai versenkte ge-
konnt den Freistoß zur abermaligen Führung. Wir verteidigten 
nun geschickt, standen kompakt und konnten so die drei Punkte 

über die Spielzeit retten.
Mund abwischen, hart weiterarbeiten und zur gewohnten Form 
finden gilt nun als Devise.

3:3 SPG.Etschtal vs ASV Salurn 

Sicher geglaubten Sieg verschenkt

Trotz etlicher Ausfälle zeigten die Mannen um Kapitän Phil Pallwe-
ber über weite Strecken ein gutes, phasenweise sehr gutes Spiel. 
Zwar mussten wir zu Beginn des Spiels ein Kontertor hinnehmen, 
aber dies brachte die Jungs nicht aus dem Konzept. Sie spielten 
gefällig nach vorne, attackierten den Gegner früh und erspielten 
sich gute Möglichkeiten. Nachdem Felix Thurner noch knapp am 
gegnerischen Torwart scheiterte, wurde kurz darauf Phil im Straf-
raum regelwidrig gestoppt, Dominic Vattai Fink verwandelte den 
Strafstoß sicher. Kurz darauf eine weitere Großchance für Phil, 
wieder konnte der gegnerische Torwart den Ball entscheidend 
ablenken. Gegen Ende der ersten Halbzeit dann der Führungs-
treffer: Fabio Perseo bediente ideal Phil, der den mitgelaufenen 
Raphi Alessandrini in Szene setzte und der den Ball in die Maschen 
drosch. Kurz vor Ende der ersten Halbzeit wieder eine Großchance 
durch Simon Thurner, der einen Freistoß von Julian Wachtler nur 
knapp neben das Tor setzte.
Die Jungs begannen die zweite Halbzeit furios. Phil bediente Fa-
bio in den Lauf, der im Eins-gegen-Eins mit dem gegnerischen 
Torwart Sieger blieb und eiskalt einschob. Wir spielten weiter auf 
ein Tor und fanden beste Möglichkeiten vor. Fabio scheiterte auf 
der Linie, ein Volleyschuss von Domme ging knapp über das Tor, 
ein Schuss von Moritz Rauch war zu zentral. In dieser dominanten 
Phase schlichen sich aber Flüchtigkeitsfehler ein, wir spielten die 
Pässe nicht mehr präzise, zum Teil spielten wir die Pässe zu leicht-
fertig. Kurzum: Wir waren uns des Sieges zu sicher. Dann eben die 
böse Überraschung: Wir verloren am gegnerischen Sechszehner 
den Ball, die Salurner konterten uns aus, den Lochpass konnte 
Damiano Belettati abfangen, sein Klärungsversuch fiel aber vor 
die Füße des Gegners, der mit einem gefühlvollen Heber den 
Rückstand reduzierte. Wir waren wie gelähmt, verloren gänzlich 
den Faden und nach einem Freistoß der Salurner fühlte sich keiner 
fürs Verteidigen zuständig, der Salurner Stürmer kam freistehend 
im Fünfmeterraum zum Ball und netzte ein. Wir versuchten nun 
wieder das Spiel an uns zu reißen, aber alle Bemühungen, das 
Spiel noch zu drehen, scheiterten.Kalterer verwandelten den Elfer 
sicher. Aber das Spiel war sodann gelaufen.

Nun heißt es, für das letzte Spiel der Hinrunde alle Kräfte zu mo-
bilisieren.

MANNSCHAFT PKT G U V TG TE +/- S

1 ASV Kaltern 9 3 0 0 10 2 8 3

2 SPG.Etschtal 7 2 1 0 8 4 4 3

3 S.S.V. Voran Leifers 6 2 0 1 5 3 2 3

4 ASV Salurn 5 1 2 0 8 4 4 3

5 ASV Tscherms Marling 3 1 0 2 3 9 -6 3

6 ASV Riffian-Kuens 3 1 0 2 3 6 -3 3

7 ASC Schlanders 1 0 1 2 2 5 -3 3

8 SV Lana 0 0 0 3 2 8 -6 3

www.afc-terlan.com
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Deine 5‰ für den AFC Terlan 

Gib bei der heurigen Steuererklä-
rung (UNICO/730) die Steuernummer 
01513790210 an. 
Du unterstützt uns somit mit 5‰ der IR-
PEF 2019 die für Vereine und gemein-
same Organisationen bestimmt werden 
kann.

DIE TORJÄGER

5 Tore: Willy Amofah
4 Tore: Thomas Albenberger
2 Tore: 
Francesco Daniele
Armin Unterholzne
Julian Vasselai
Elias Erschbamer

DIE DAUERBRENNER

14/14 Spiele:
Lukas Palese, Thomas Albenberger, Willy Amofah 
13/14 Spiele:
Matthias Mathá Julian Vasselai, Elias Erschbamer, 
Moritz Duregger, Armin Mayr, Armin Unterholzner 
12/14 Spiele:
Francesco Daniele

DIE TRAININGSFLEISSIGSTEN

70/70 Trainings: Julian Vasselai, Thomas Albenber-
ger, Lukas Palese 
69/70 Trainings: Claudio Cascone, Elias Erschbamer
68/70 Trainings: Armin Mayr, Nick Stimpfl, Willy 
Amofah

Rückblick Hinrunde

5‰ Kosten nichts 
und helfen uns 

weiter. 

www.afc-terlan.com
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Marco, l‘andata della nostra seconda stagione in 
promozione é quasi fatta? Che ne dici dei nostri ri-
sultati?

Siamo arrivati alla fine del girone di andata e sono molto conten-
to della prestazione della squadra. Il secondo anno in categoria è 
sempre più difficile perché si guarda a quello che si è fatto l’an-
no precedente. Ora siamo vicini ai primissimi posti e il team ha 
dimostrato di essere affiatato e vincente sia in campo che fuori 
dal campo. Non tutte le squadre si possono permettere di avere 
un ambiente così .

Quattro anni fai sei, assieme a Mister Oselini, arriva-
to al Terlano. Come ti trovi in nostroa societá?

Sono arrivato quarto stagioni fa assieme a Walter. Devo dire che 
mi trovo benissimo. Io credo che sia una società fantastica. Si 
riesce a collaborare con tutti. Dal presidente ai dirigenti ai col-
leghi allenatori.

Come allenatore portiere di due keeper forti ma an-
che con caratteristiche diversi devi scegliere anche 
tu settimana per settimana chi far giocare. Che sono 
i difficoltà a scegliere?

Per prima cosa devo dire che sono dei gran lavoratori. Ad allen-
amento danno sempre il 100%. Anche dopo aver passato gior-
nate difficili al lavoro. Detto questo, è vero hanno caratteristiche 
completamente diverse. Riflessi , uscite ,gestione del reparto 

difensivo e gioco di piedi vengono gestite in maniera opposta 
l’uno dall’altro. Già dall’anno scorso si era deciso di non avere 
un portiere titolare è uno di riserva. La scelta di chi far giocare la 
domenica,condivisa con il mister, ricade su chi in quel momento 
è più in forma o non ha infortuni. Poi anche in base al tipo di gio-
co della squadra avversaria in maniera di avere il portiere giusto 
al momento giusto.

Durante le partite ti troviamo sempre in tribuna a 
fare i filmati delle stesse. Una passione?

Si ,quella delle riprese video è in altra mia grande passione.  Tutto 
era iniziato con fare le riprese la domenica da dare a Walter per 
visionare la partita. Poi con il tempo mi sono convinto del fatto 
che anche la squadra doveva vedere in video le fasi importanti 
della partita per visionare le cose sbagliate e quelle giuste. Poi ho 
preso spunto per mettere due videocamere dietro la porta per 
dare una visione più completa. Anche se questo vuol dire finire 
la domenica alle 23. Ma quando le cose si fanno con passione, 
sono più leggere.

Dopo l‘andata significa pausa, natale e famiglia. 
Come passa a te il tempo fino a febbraio?

Ora da domenica prossima ci sarà la pausa invernale. Le dome-
niche le passerò in famiglia cercando di non aumentare di peso 
a forza di mangiare panettoni. 🤣

Intervista con il nostro allenatore portieri Marco Bertuolo: 
„ ...quando le cose si fanno con passione, sono più leggere“

www.afc-terlan.com
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